
Europäische Märsche 2007 
Gegen die Prekarisierung von Leben und Arbeit. 

Erwerbslose und in Existenzunsicherheit Lebende aus ganz Europa beteiligen sich an den 
Protesten gegen den G8-Gipfel in Heilgendamm/Rostock. Auf den Marschrouten werden Armut 
und Existenzunsicherheit (Prekarisierung) von den Euromarschierenden thematisiert. 

Prekär heißt unsicher, schwierig, instabil � wegen Arbeits- und Lebensbedingungen in 
befristeten Jobs mit zu geringem Einkommen, weil ein Beschäftigungsverhältnis illegal ist oder 
sozial nicht richtig abgesichert, weil es keinen Tarifvertrag gibt oder einen, der alle bisherigen 
unterläuft, weil gewerkschaftliche Betätigung im Betrieb verboten ist, aber auch weil man die 
Wohnung nicht mehr halten kann oder die eigene Qualifikation nichts mehr zählt.  

In Frankreich, Italien, Spanien, Großbritannien �, bedarf das Wort keiner Übersetzung.  
Prekär ist das Gegenteil dessen, was in den letzten 40 Jahren »normal« war: Die Möglichkeit zu 
einer Lebensplanung, die zumindest einen bescheidenen sozialen Aufstieg ermöglicht. In den 
meisten EU-Staaten gehört das der Vergangenheit an. Wachstum bringt da gar keine Besserung, 
im Gegenteil: Der kleine Aufschwung, den es um die Jahrtausendwende gab, wurde dazu genutzt, 
die Teilzeitarbeit und die befristeten Beschäftigungsverhältnisse auszuweiten. 

 

Macht mit bei den Aktivitäten: 

Di., 29. Mai 2007 Aktionstag in Offenburg 
(in der Innenstadt vorm Rathaus) 

10:00 bis 16:00 Uhr Infostände und Kultur. 
17:00 Uhr Demonstration gegen Sozialkahlschlag 

Wir fahren gemeinsam mit BA-WÜ Tickets nach Offenburg. 
Treffpunkt in Karlsruhe: 9:00 Uhr Hauptbahnhof  

(in der Halle vorm Fahrkartenautomat) Abfahrt: 9:10 Uhr 

Sie haben unsere Schwestern und Brüder 
mit Arbeitslosengeld II bedacht 

jetzt waschen und rasieren wir uns wieder 
es hat uns nicht reicher gemacht. 

Sie schlagen Schaum, sie seifen ein. 
Sie waschen ihre Hände immer rein. 

So ziehen wir gewaschen 
hin nach Heiligendamm 

mit unseren leeren Taschen 
ins Reichenbad Doberan.  

Sie haben Angst und zäunen sich ein 
Sie waschen ihr Hände immer rein. 

Unterstützer der Badischen Route:  
attac Basel, Badische Koordination Euromarsch 2007, Betroffeneninitiative Wohnungslose, St. 
Ursulaheim Offenburg, Freiburger Anti G8 Bündnis, Gewerkschaftliches Erwerbslosenforum 
Karlsruhe, OAT (Offenburger Aktionstage), Sozialphilosophisches Zentrum Ortenau, ver.di 
Erwerbslosenausschuss Südbaden, ver.di Landeserwerbslosenausschuss BA-WÜ, ver.di 
Ortsverein Offenburg, V.E.T.O. (Vereinigung der Erwerbslosengruppen Trinationaler Oberrhein) 

Gleiche soziale Rechte für Alle � überall! 


